Sehr geehrte Redaktion, liebe Kolleginnen und Kollegen,

für Ihre lokale Berichterstattung: Der schwäbische Maschinenbauer Wiedenmann aus Rammingen bei Ulm bekennt sich zu Beginn des neuen Ausbildungsjahres weiterhin zur betrieblichen Ausbildung.  Darüber haben wir eine kleine Pressemeldung abdruckfertig vorbereitet. Eine redaktionelle Verwendung würde uns freuen. Diese PR-Zulieferung können Sie auch komplett downloaden, siehe unten.

Vielen Dank und beste Grüße

Ihr Team von Pressways PR

--------------------------------------------------------- 

(1) Pressemitteilung:

Wiedenmann GmbH

Ausbildung beim Weltrekordler


Rammingen bei Ulm, 21.09.2009

Kein anderes Unternehmen baut produktivere Maschinen zur Rasenbearbeitung als die Wiedenmann GmbH in Rammingen bei Ulm. Damit das auch in Zukunft so bleibt, hat man im September vier Auszubildende aus der Region neu ins Unternehmen aufgenommen. 

Dazu ein Bachelor-Student, der an der Dualen Hochschule Baden-Württemberg Maschinenbau studiert. Maximilian Dürr ist einer der ersten Studierenden der im März in Heidenheim gegründeten Hochschule. Im dreimonatlichen Wechsel tauscht er den Hörsaal gegen einen Arbeitsplatz bei Wiedenmann. Dort wendet er sein theoretisches Wissen in der Praxis an. Anders als seine Kommilitonen andernorts qualifiziert sich Dürr also doppelt, ohne seine Ausbildung in die Länge zu ziehen. „Und nach dem Abschluss wissen wir genau, auf was es in der Wirtschaft ankommt“, freut sich Dürr. Unternehmen wie Wiedenmann sind auf hochqualifizierte Arbeitskräfte angewiesen, die sich schnell in den Betrieb integrieren können. „Damit wir dem Wettbewerb immer eine Nasenlänge voraus sind“, mahnt Vertriebsleiter Karl Wiedenmann. 

Bislang gelang das recht gut, denn der 1964 gegründete Hersteller von professionellen Maschinen für Rasenpflege, Schmutzbeseitigung und Winterdienst zählt zu den führenden Anbietern, und zwar weltweit: Rund drei Viertel der preisgekrönten Anbaugeräte für Kompakttraktoren gehen ins Ausland. Das machte den Familienbetrieb auch interessant für Wolfgang Hauslaib, Karin Ehret, Philipp Baliakas und Maxim Shalavin. Die cleveren Vier begannen dieser Tage ihre betriebliche Ausbildung als Industriekaufleute und Feinwerkmechaniker. „Ein wachsendes Unternehmen wie Wiedenmann bietet viele Chancen“, weiß Karin Ehret. Die junge Frau ist in guter Gesellschaft: Mit 13 Ausbildungsplätzen bei insgesamt 95 Mitarbeitern in Rammingen gilt Wiedenmann als überdurchschnittlich engagierter Betrieb. In 2005 wurden die Schwaben sogar als "Top-Arbeitgeber des Mittelstands" ausgezeichnet. „Wir sind ein dynamisches Team“, ergänzt Karl Wiedenmann augenzwinkernd. „Die jungen Leute haben den Ehrgeiz, die anderen die Erfahrung - eine gute Mischung“.
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(2) Download Bildmaterial - weitere Motive auf Anfrage:

http://www.pressways.de/service/wiedenmannazubi2009.jpg

„Freuen Sie auf die Ausbildung bei Wiedenmann: Wolfgang Hauslaib, Maximilian Dürr, Karin Ehret, Maxim Shalavin, Philipp Baliakas, (v.l.n.r.) - Foto: Wiedenmann“ 

(3) Download komplette Meldung mit Foto-Links und Adressen:

http://www.pressways.de/service/wiedenmannazubi2009.doc

(4) Ansprechpartner Detailfragen:

Karl Wiedenmann

Wiedenmann GmbH

Rasenpflegemaschinen

D-89192 Rammingen

Tel 07345 - 9530

Fax 07345 - 953233

Internet www.wiedenmann.de


(5) Redaktionskontakt und Belegexemplar:

Herr Björn Hoffmann

Pressways PR

Postfach 102182

D-33521 Bielefeld

Telefon +49 521-2602513

Telefax +49 521-2602519

Email wiedenmann-newsroom@pressways.de
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